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Was ist das Netzwerk BiNE Tirol?

Im Frühjahr 2017 wurde das Netzwerk BiNE Tirol ins Leben gerufen. In ihm vernet-
zen sich öffentliche Einrichtungen und nicht privatwirtschaftlich orientierte Instituti-
onen, um Schulen im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung zu unterstützen. 
Die Logos der aktuellen Mitglieder sind auf der Rückseite dargestellt. 

Wie ist die Suchmaschine aufgebaut?

Was ist und was bringt die Suchmaschine?
Die Suchmaschine bietet Orientierung. Sie unterstützt Lehrerinnen und Lehrer bei der Gestal-
tung ihres Unterrichts durch Einbindung von Angeboten der Mitglieder des Netzwerks. 

Was ist der Hintergrund?

Die Welt steht im 21 Jahrhundert vor großen Herausforderungen. Zur zunehmenden Überschreitung der 
Systemgrenzen der Erde beispielsweise durch Ressourcenübernutzung, Umweltverschmutzung  und 
Klimawandel gesellen sich hochdynamische Entwicklungen wie Globalisierung und Digitalisierung. 

Die Antwort auf alle diese jeden Menschen überall auf der Erde betreffenden intensiven Veränderungen 
liegt in einer grundlegenden sozial-ökölogischen Transformation, deren Richtung duch nachhaltige Ent-
wicklungsziele, den Sustainable Development Goals oder Global Goals, definiert sind.  

Ziel ist es, für die heute lebenden Menschen und für alle künftigen Generationen eine gute Lebensqua-
lität durch die Bewahrung der ökologischen Grundlagen in Verbindung mit sozialer Ausgewogenheit und 
wirtschaftlicher Prosperität zu schaffen bzw. zu erhalten. 

Die oben bereits angeführten Nachhaltigkeitsziele wurden im Jahr 2015 von den Vereinten Nationen im 
Rahmen der Agenda 2030 verabschiedet und von allen Mitgliedsländern, darunter auch Österreich, rati-
fiziert. Alle Regierungen, öffentliche und private Institutionen und Unternehmungen und Organisationen 
und die Zivilgesellschaft sind aufgefordert, ihren Beitrag zur Erreichung der globalen, universellen und 
integrativen Entwicklungsziele zu leisten. 

Was hat das mit Bildung zu tun?

Dem Nachhaltigkeitsziel 4 - „Hochwertige Bildung“ wird eine besondere Bedeutung zugeschrieben, da 
es nicht nur ein eigenständiges Ziel, sondern ein wesentlicher Hebel und Treiber zur Erreichung aller 
anderen Ziele ist. Bildung für Nachhaltige Entwicklung findet sich als Unterziel 4.7: 

Was wollen wir erreichen?

Wir sehen unsere Mission darin, Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Tiroler Bildungsland-
schaft strukturell zu verankern, damit Menschen dort die Kompetenzen (weiter)entwickeln und üben 
können, die sie ermächtigen, eine gute Gegenwart und Zukunft zu gestalten. Das kann nur gemein-
sam gelingen! 

„Bis 2030 sicherstellen, dass alle Lernenden die notwendigen Kenntnisse und Qualifikati-
onen zur Förderung nachhaltiger Entwicklung erwerben, unter anderem durch Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und nachhaltige Lebensweisen, Menschenrechte, Geschlech-
tergleichstellung, eine Kultur des Friedens und der Gewaltlosigkeit, Weltbürgerschaft und 
die Wertschätzung kultureller Vielfalt und des Beitrags der Kultur zu nachhaltiger Entwick-
lung.“ (Vereinte Nationen, 2015)

Der Aufbau der Suchmaschine ist unten dargestellt und der Link zu einem Angebot eines Netz-
werkpartners mit Bezug zu den SDGs exemplarisch dargestellt.  Als Suchkriterien wurden defi-
niert:
• die Sustainable Development Goals - 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung
• die Schulart (ab Elementarstsufe)
• die Angebotsform, zum Beispiel Exkursion, Workshop, Initiative/Kampagne etc.
• die Bildungsregion, in der das Angebot in Anspruch genommen werden kann


